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Entscheidungen für Katsdorf

Liebe Katsdorferinnen und Katsdorfer!
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Finanz Haushalt 2012
Grundsätzlich achten wir besonders auf eine sparsa-
me, wirtschaftliche und zweckmäßige Geschäftsfüh-
rung da es sich ja um Steuergeld handelt. 

In der vergangenen GR Sitzung konnte das Nach-
tragsbudget für heuer wieder einstimmig beschlossen 
werden. Das ausgeglichene Budget im ordentlichen 
Haushalt (Betriebshaushalt) zeigt bei Einnahmen von 
€ 4.681.200 und Ausgaben von € 4.615.600 einen 
Überschuss von € 65.600.

Zudem konnten weitere Rücklagen für den Kanal- und 
Wasserleitungsbau angelegt werden. Die Gemeinde-
verschuldung konnte um  6,25% bzw. € 322.025 aus 
unserem Budget und mit Hilfe des Landes Oberös-
terreich auf €4.832.485 abgebaut werden. 

Der außerordentliche Investitionshaushalt zeigt 
Einnahmen von €1.364.400 und Ausgaben von 
€1.023.900. Er beinhaltet  Mittel für Investitionen im 
nächsten Jahr wie z.B. im Sicherheitsbereich für ein 
neues Feuerwehrauto und den Kindergartenausbau. 

www.energiespargemeinde.at
Von Anfang an ist es unser Ansinnen, nach einer  
Erhebung der Einsparpotentiale gemeinsam mit den 
Menschen Energiesparmaßnahmen umzusetzen. 

Seit mehr als 10 Jahren setzen wir Schwerpunkte 
im Energiesparbereich und gelten seither beim OÖ  
Energiesparverband als Vorzeigegemeinde. Begon-
nen wurde 2002 mit Erhebungen des Ist-Zustandes 
der Häuser.  Nach dem Titel: „Energie Werte- Wert-
volle Energie“  beteiligten sich rund  40% aller Haus-
halte an der Ist-Analyse. Diese Erhebung wird seither 
laufend über unsere Homepage jedem Interessierten 
kostenlos angeboten und hat sich auch praktisch 
sehr bewährt.

In Folge definierten wir unser Ziel-  Maßnahmen 
in der Gemeinde und gemeinsam mit der Bevölke-
rung umzusetzen. Informationen z.b. in Form von  
Vorträgen und Artikeln, Bewusstseinsbildung und 
Jahresschwerpunkten leiten uns auf dem Weg der 
Energiespargemeinde Katsdorf.

Neu ist das für sie kostenlose Angebot, über Internet 
unter

www.energiespargemeinde.at
ihren persönlichen Verbrauch einzugeben und mit 

Hilfe von konkreten Sanierungsvorschlägen Ener-
gie zu sparen. Dieses Angebot gilt für Wohnhäuser,  
Gewerbebetriebe und auch für den landwirtschaftli-
chen Bereich.

Nutzen sie diese Chance, um mit geringem Aufwand 
fundierte Hilfe zu bekommen. Mehrheitlich beschloss 
der Gemeinderat diesen erfolgreichen Weg weiterzu-
gehen.

Trassenplanung zur Ostumfahrung von Linz
Nach den ersten Erhebungen der Veränderungen 
der Verkehrsströme durch eine Umfahrung, wurden 
nun als zweiter Schritt mögliche Verbindungsstellen 
mit Auf- und Abfahrten zwischen der A7, der B3 und 
der A1 gesucht. 

Um sie auf dem neuesten Stand der Planung zu  
halten bieten wir als Servicestelle unsere Homepage 
unter www.katsdorf.at an. Dort finden sie einen Link 
direkt zur Verkehrsplanung des Landes OÖ.

Gehsteigbau Standorf- Nöbling ein großer 
Schritt für mehr Sicherheit
In Zusammenarbeit mit den Kollegen der Straßen-
meisterei Perg und unserem Bauhofteam, gelingt es 
ein sehenswertes und vor allem dann „begehenswer-
tes“ Projekt in kurzer Zeit und zu vernünftigen Kosten 
umzusetzen. 

Mein besonderer Dank gilt den Grundnachbarn die 
sich auch aktiv und positiv ins Baugeschehen ein-
bringen. 
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Felix Familia Katsdorf
Unter den zahlreich eingereichten Projekten wurde 
Katsdorf unter die zehn Besten gereiht. Herzlichen 
Dank an alle, die Beiträge zu unserer familienfreund-
lichen Gemeinde leisten!

Damit möchten wir unseren schönen Lebensraum 
in Szene setzen und mit ihnen die Freude an der 
Natur mit ihren Elementen teilen. Sie können Bilder 
zum Thema mit oder ohne Menschen inszenieren, 
verschiedene Ansichten festhalten oder einfach auf 
Schnappschussjagd gehen. 

Der Bewerb läuft ab jetzt bis zum Kulturherbst im 
November nächsten Jahres. Eine Jury wird die  
Einreichungen bewerten und Preisträger ermitteln.

Die TeilnehmerInnen räumen der Gemeinde  
Katsdorf das unentgeltliche Nutzungsrecht an  
allen von ihnen eingereichten Fotoarbeiten ein,  
sodass diese von der Gemeinde veröffentlicht und 
abgebildet werden dürfen. 

Die Teilnahme am Fotowettbewerb ist kostenlos und 
erfolgt unter Ausschluss des Rechtsweges.

Schreiben sie uns bitte pro Bild ein paar Zeilen 
dazu und übermitteln sie uns, möglichst wenig  
bearbeitet, maximal 3 Lieblingsfotos pro Jahreszeit 
entweder per e-mail an:  
gemeinde@katsdorf.ooe.gv.at oder mit einem  
Datenträger. 
Als Ansprechpartner unterstützt sie unser Gemein-
demitarbeiter Andreas Wahl  (07235/ 88155)
Wir freuen uns über ihre Teilnahme.

Obmann des Ausschusses für Umweltschutz und Le-
bensraum 

Mag. Wolfgang Langeder

Bürgermeister Ernst Lehner

Musikverein Katsdorf Bericht Neuinstrumente u. 
Herbstkonzert 2012. 

Der MV-Katsdorf nützt die Gelegenheit hier in der 
Gemeindezeitung sich bei euch liebe Bevölkerung 
von Katsdorf und Umgebung recht, recht herzlich 
zu bedanken, für die finanziellen Spenden und die 
freundliche Aufnahme beim Maiblasen 2012. Ganz 
besonders bei den Familien die uns auch zu Mittag 
verköstigt haben. 
Auch bei der Gemeinde Katsdorf und Bgm. Ernst 
Lehner sagen wir herzlichen Dank für den Zuschuss 
von 1.000 Euro zum Instrumentenkauf. Diese Spen-
den haben es ermöglicht, dass wir neue Instrumente 
kaufen konnten und daher unsere Musikerinnen und 
Musiker top ausstatten können. Auf Grund des sehr 
guten Sammelergebnises konnten wir ein neues Glo-
ckenspiel, eine Tuba, ein Horn und eine Klarinette 
sowie neue Notenpulte kaufen. 
Die neuen Instrumente wurden beim Herbstkonzert 
am 10.11.2012 vorgestellt und sie sehen diese auf 
dem Bild daneben. 
Die Qualität der Musik kann natürlich durch vieles 
Üben und Proben aber auch durch gute Instrumente 
verbessert werden. Dieser Voraussetzung sind wir 

durch den Kauf der o.a. Instrumente wieder ein we-
nig näher gekommen. Wir haben dies beim Herbst-
konzert unter Beweis stellen können. Auch in Zukunft 
werden wir für sie geschätzte Damen und Herren  
immer wieder gute und schöne Blasmusik spielen. 
Vielen Dank nochmals für eure Unterstützung und 
der Gemeinde für den Zuschuss.

Musikverein Katsdorf

Fotowettbewerb
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Unsere Kollegen vom Bauhof 
und der Maschinenring haben 
die Aufgabe unsere Straßen 
zu räumen und zu streuen. 
Einige Hinweise um den 
Winterdienst zu erleichtern:

 An neuralgischen Stellen mit Steigungen und mit 
häufiger Glatteisgefahr positionieren wir wieder 
Streutonnen und Schaufeln. Bitte um Benützung 
dieses Angebotes. 

 Grundvoraussetzung für unfallfreies Fahren ist 
eine entsprechende Temporeduzierung, jeder 
Lenker ist verpflichtet jederzeit anhalten zu kön-
nen! 

 Einige Wenige benützen die Straße als Parkplatz. 
Das ist laut Straßenverkehrsordnung strafbar und 
verhindert den ordnungsgemäßen Winterdienst, 
da keine Räumung (Gefahr der Beschädigung 
von Fahrzeugen, Zäunen usw.) bzw. Streuung 
möglich ist. 

Winterfreuden?

 Es ist untersagt Schnee auf den Gehsteig 
bzw. die Fahrbahn zu schaufeln. Die  
Lagerung ist am eigenen Grundstück 
vorzunehmen.  Bei Unfällen haftet derjenige, der 
den Schnee auf der Straße abgelagert hat.

 An Grundstücke angrenzende Gehsteige  innerhalb 
des Ortsgebietes sind zwischen 06:00 und 22:00 
Uhr schnee- und eisfrei zu halten bzw. zu streuen.  
Lt  OGH ist an Eistagen  sogar „das Streuen in 
kurzen Intervallen“ zumutbar. Nach Unfällen 
haftet der Grundbesitzer! 

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern 
und zu bestreuen.
 

Info: Der Maschinenring bietet entsprechende 
Dienstleistungen an.

Letzter Abfallabfuhrtermin 2012

ACHTUNG

Die letzte Restmüll - Abfuhr erfolgt am 31.12.2012!

Der neue Abfallkalender für 2013 liegt der  
Gemeinezeitung bei. 

Strauchschnittannahme

Im Bauhof Katsdorf läuft ab November bis Ende 
März die Strauchschnittannahme wieder im Winter-
betrieb. 

Die Annahmezeiten sind:
Montag und Mittwoch 13-17 Uhr

Wir weisen darauf hin, dass Baumschnitt mit einer 
Aststärke von mindestens 2 cm auch bei der Firma 
AVE in Ruhstetten abgegeben werden kann. Sons-
tiger Strauchschnitt kann nur im Bauhof oder bei 
der Firma Huemer in Veitsdorf entsorgt werden. 

Ab 9. Dezember 2012 treten neue Fahrpläne bei der 
Summerauerbahn und den Verkehrsverbundlinien in 
Kraft.
Es kommt dadurch zu Verbesserungen bei den An-
schlüssen (z. B. Perg).

Die Linie Lungitz – Bodendorf – Katsdorf – Eichwie-
sel und retour wird von Montag – Freitag im Linien-
verkehr und am Samstag als Rufbus geführt.

Für Fahrplan- und Preisauskünfte  im OÖ Verkehrs-
verbund steht Ihnen von Montag bis Freitag von 
08.00 Uhr bis 12.30 Uhr und am Nachmittag nach 
Vereinbarung, das MobiTipp Perg, Linzerstraße 2, 
4320 Perg gerne zur Verfügung.
Telefon 07262 53853 www.perg.mobitipp.at email: 
office@perg.mobitipp.at 

Die elektronische Fahrplanabfrage bzw. ein Fahrp-
landownload ist  unter www.ooevv.at möglich. Diese 
ist auch auf der Homepage der Gemeinde Katsdorf 
www.katsdorf.at einsehbar.

Fahrplanänderung



Besuch Landesrat

Im Rahmen seiner Bezirkstour besuchte  
Landesrat Max Hiegelsberger auch unsere Ge-
meinde. Bürgermeister Ernst Lehner, Vizebgm. 
Wolfgang Greil und die Amtsleiterin Sonja Ass-
mann zeigten dem Landesrat die Gemeinde  
Katsdorf. Unter anderem auch den Motorikpark  
Lungitz wo LR Max Hiegelsberger auch gleich unser 
neues Feuerwehrhaus besichtigen konnte.  

Wir konnten den Landesrat als sehr netten und  
offenen Menschen kennenlernen.

Silbernes Verdienstzeichen

SILBERNES VERDIENSTZEICHEN
der Republik Österreich

JOHANN MADER
Gesellschafter der Mader Reisen Vertriebs GmbH 
und ehemaliger Prokurist der WM Immobilien GmbH 
in Katsdorf. Träger des Ehrenringes der Gemeinde 
Katsdorf.

Das Unternehmertum wurde Herrn Johann Mader 
bereits in die Wiege gelegt. Die Firma wurde von sei-
nem Vater Hans gegründet, als der heutige Senior-
chef zwei Jahre alt war. Zunächst boten die Maders 
Taxi- und Transportdienste an, erst später wurde dar-
aus der Tourismusbetrieb mit vier Servicereisebüros 
und einem Hotel.

Der Geehrte ist ein Volksbildner. Seit Jahrzehnten tourt 
er mit seinen Reisegruppen durch Europa und erweist 
sich dabei als profunder Kenner der Geschichte. Es 
ist erstaunlich, welche Details er kennt und welche 
Zusammenhänge er dabei herzustellen in der Lage 
ist. Ganz besonders interessiert zeigt sich Mader ne-
ben der politischen Entwicklung vieler Länder an der 
Kirchengeschichte, im speziellen an der Biographie 
einzelner Heiliger. Das Faszinierende an ihm ist auch 

seine Agilität, die manch Jüngeren erblassen lässt.  
Immer wieder stellt er bei seinen Reisen Vergleiche 
zur Situation im eigenen Land her und kommt dabei 
oft zu dem Schluss: man muss fortfahren, um zu se-
hen, wie schön und gut es zu Hause ist.
Herr Johann Mader hat sich mit seinem großen his-
torischen, künstlerischen und geographischen Wis-
sen und als bedeutender Botschafter unserer Heimat 
große Verdienste erworben.

Am 16. November fand die erste Mitgliederversamm-
lung des neu gegründeten Vereins mit dem Namen 
„L(i)ebenswertes Katsdorf - Verein für Dorfentwick-
lung“ unter dem neu gewählten Obmann Martin  
Peterseil statt. Nach der Wahl des Vorstandes und 
der Rechnungsprüfer referierte der Regionalmanager 
Josef Fürnhammer über die Aufgaben und Ziele  
eines Dorfentwicklungs-Vereins.

Eine der ersten Maßnahmen wird die Durchführung 
einer Bürgerbeteiligungsveranstaltung im Frühjahr 
2013 sein, wo Mitglieder für die aktive Mitarbeit im 
Verein gesucht werden. 

Dorfentwicklungs - Verein
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Landeshauptmann Dr. Pühringer bei der Überreichung der  
Bundesauszeichnung am 13.11.2012
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Erste Hilfe  Fit

Beinahe die Hälfte aller Einsätze des Perger Notarz-
tes betrifft einen Mitbürger über 60 Jahren. Neben 
Stürzen in den eigenen vier Wänden, sind es aber 
vor allem interne Erkrankungen wie Herzinfarkt und 
Schlaganfall, mit denen die Retter konfrontiert wer-
den.
In Kooperation mit dem Pensionistenverband, dem 
Seniorenbund und dem Seniorenring hat das Rote 
Kreuz die Aktion „Erste Hilfe Fit“ ins Leben gerufen. 
Ziel ist es, möglichst vielen Senioren im Bezirk das 
Rüstzeug zum Helfen in die Hände zu geben.
Im Rahmen eines 4-stündigen Erste Hilfe Trainings 
erhalten die Teilnehmer nützliche Tipps zu mehr  
Sicherheit in den eigenen 4 Wänden (Stichwort Stol-
pern) und sie trainieren das Erkennen von akut le-
bensbedrohlichen Situationen und die erforderlichen 
Erste Hilfe Maßnahmen.
Dem Roten Kreuz ist es wichtig zu vermitteln, dass 
jeder in der Lage ist, Erste Hilfe zu leisten, egal in 
welchem Alter. Im angebotenen Kurs kann jeder nach 
seinen Möglichkeiten die verschiedenen Erste-Hilfe-
Maßnahmen ausprobieren und üben.

An folgenden Terminen wird in Katsdorf ein Erste  
Hilfe Fit-Kurs abgehalten:

• 21.01.2013 und 28.01.2013, 
  jeweils von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

• 21.03.2013 und 28.03.2013, 
  jeweils von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Anmeldungen: bei den Seniorenclubs oder beim  
Roten Kreuz 07262 / 54444-16 oder direkt im Internet:  
http://www.roteskreuz.at/perg

Neuer Lehrgang für Gesundheits und Krankenpflege

Wieder ein Jahrgang der Schule für Gesundheits- 
und Krankenpflege im Bezirk Perg.

Bildungszentrum Diakonissen Linz legt im schulau-
tonomen Bereich den Schwerpunkt auf Pflege von 
Menschen im Alter.

Ab Oktober 2013 wird die Schule für allgemeine Ge-
sundheits- und Krankenpflege am Diakonissen-Kran-
kenhaus Linz zum zweiten Mal in Kooperation mit 
der Sozialabteilung des Landes Oberösterreich die  
Ausbildung zur / zum Dipl. Gesundheits- und Kran-
kenschwester / -pfleger auch in Perg anbieten.

Nach der positiv absolvierten Ausbildung stehen den 
AbsolventInnen attraktive Arbeitsplätze im Sozial- 
und Gesundheitswesen zur Wahl. Ein Ziel ist es auch, 
vorrangig den Bezirk Perg besser mit diplomiertem 
Pflegepersonal – insbesondere in Senioreneinrich-
tungen – zu versorgen.
Bezirkshauptmann Ing. Mag. Werner Kreisl freut 
sich über das Ausbildungsangebot: „Um die ent-
sprechende Betreuungsqualität in den Alten- und 
Pflegeheimen und mobilen Diensten im Bezirk Perg 
bieten zu können, brauchen wir gut ausgebildete und 
hoch motivierte MitarbeiterInnen. Mit der Schule für 
Gesundheits- und Krankenpflege des Diakonissen-
Krankenhauses Linz hat der Bezirk Perg einen sehr 
kompetenten Partner in unmittelbarer Nachbarschaft 
zum künftig neuen SENIORium Baumgartenberg.“

In Folge ist geplant, dass in Perg alle drei Jahre eine 
Ausbildung beginnen wird (wieder ab Herbst 2016).

InteressentInnen sind beim 
Tag der offenen Tür am 18. Januar 2013, von 10.30 
bis 16.00 Uhr, und/oder beim kostenlosen Infoabend 
am 22. Januar 2013, 19.00 Uhr, im Ausbildungs-
zentrum für Gesundheits- und Sozialberufe Kloster 
Baumgartenberg, 4342 Baumgartenberg 1 herzlich 
willkommen.

Für Detailinformationen steht die MitarbeiterInnen der 
Schule für Gesundheits- und Krankenpflege am Dia-
konissen-Krankenhaus Linz gerne zur Verfügung:
Tel. 0732/7675-575, dkh.schule@diakoniewerk.at
www.krankenpflegeschule-linz.at



Achtung Wildwechsel
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Diebstahl- und EinbruchSCHUTZ

Besonders in den Dämmerungsstunden im Herbst 
und Frühjahr steigt das Risiko von Wildunfällen. Die-
se können schneller passieren, als man denkt und 
gerade bei einem Unfall mit größerem Wild kann es 
zu einem erheblichen Sach- und Personenschaden 
kommen.

Wer vorbereitet und aufmerksam fährt, ist sicherer 
unterwegs, hier unsere Tipps:

• Beim Verkehrszeichen „Achtung
  Wildwechsel“ Geschwindigkeit verringen und
  bremsbereit fahren
• Achtung vor allem in der Dämmerung, bei
  Feldern und Wäldern
• Sicherheitsabstand zum Vordermann
  vergrößern
• Ein Wildtier kommt selten allein
• Bei Wild-Sichtkontakt bremsen, abblenden
  und kräftig wiederholt hupen
• Bei Vollbremsung Auto nicht verreissen,
  Lenkrad fest umklammern.

Ist doch ein Wildunfall passiert:
• Sofort anhalten und die Unfallstelle absichern
  (Warnblinkanlage einschalten, Warnweste
  anziehen, Pannendreieck in geeignetem Abstand
  aufstellen)
• Eventuell verletzte Personen versorgen und
  die Polizei oder örtliche Jägerschaft verständigen
• Verletzte Tiere nicht berühren. Wer das verletzte
  oder getötete Wild mitnimmt, macht sich
  strafbar

Taschendiebe und Trickbetrüger suchen den Rum-
mel. Achten Sie daher besonders im Gedränge 
von Geschäften, öffentlichen Verkehrsmitteln oder  
Massenveranstaltungen auf Ihre Wertsachen. Schüt-
zen Sie Ihre Wohnung/Haus durch vorbeugende 
Selbstschutzmaßnahmen besser gegen Einbrecher.

Geldbörse:
• Legen Sie Geldbörse, Ausweis und Wertsachen
   niemals in den Einkaufswagen.
• In Jacken- oder Sakkotasche (ev. Innentasche) mit
   Reißverschluss ist die Geldbörse besser verwahrt.
• Tragen Sie nicht unnötig viel Bargeld und
   Wertsachen bei sich. 

Bankomat- und Kreditkarten:
• Notieren Sie Ihren PIN-Code nirgends, schon gar
  nicht auf Ihrer Bankomatkarte.
• Lassen Sie sich beim Eintippen des CODES an
  der Kasse oder beim Geldausgabeautomaten nie
  über die Schulter schauen oder von Dritten
  „helfen“.
• Decken Sie während der CODE-Eingabe mit Ihrer
  freien Hand oder Ihrem Körper das Zahlenfeld ab.
• Beantworten Sie keine telefonischen, schriftlichen
   oder persönlichen Anfragen nach Ihrem CODE.
• Ihre CODE-Eingabe ist nur an Geldausgabe-
  automaten, Bankomat-Kassen und Quick-Lade-
  terminals erforderlich – geben Sie Ihren CODE in
  kein anderes Gerät ein.

Das Auto ist kein Tresor:
• Von außen sichtbare Fotoapparate, Handy´s, Ihr
   Laptop etc. sind eine Einladung für jeden 
   Autoknacker.
• Laptops und Aktentaschen lassen Einbrecher
  wertvolle, leicht veräußerbare Gegenstände 
  vermuten.
• Alarmanlagen schützen nur bedingt!

Einbruchvorbeugung im Haus:
• Zeigen Sie durch Licht (ev. mit Zeitschaltuhr),
  dass Ihre Wohnung/Haus bewohnt ist.
  Dämmerungseinbrüche meist zwischen 
  17:00 – 21:00 Uhr
• Falls Sie länger abwesend sind, sollen Nachbarn
  oder Freunde nach dem Rechten schauen und 
  die Post entleeren.
• Rollläden oder Vorhänge nicht über einen längeren
  Zeitraum geschlossen halten.
• Außenbeleuchtung mit Bewegungsmelder 
  installieren, Türen und Kellerschächte absichern
• Individuelle Beratung über Schutzmaßnahmen
  erhalten Sie bei den Kriminalpolizeilichen 
  Beratungsstellen bzw. in Ihrem Bezirks- oder 
  Stadtpolizeikommando.

SICHER ist SICHER !
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Telefon Seelsorge - 142

Hellhörig für die seelische Not 
von Menschen

„Darf ich Ihnen meine Geschichte erzählen?“. So 
oder so ähnlich steigen AnruferInnen nicht selten ins 
Gespräch ein. Am anderen Ende der Leitung erzählt 
jemand von seinem Leben. 

Das Reden und Sich-Mitteilen bringt Entlastung 
und häufig auch wieder eine neue Perspektive. Die 
Menschen sind meist nicht mehr im selben Maß  
gefangen in ihrem Problem wie am Beginn des  
Gesprächs, sondern sie sind irgendwie erleichtert 
und entdecken wieder neue Möglichkeiten zur  
Bewältigung oder Lösung ihrer Schwierigkeiten. 

Die Telefon Seelsorge sowie das Elterntelefon für 
Mütter und Väter sind unter der Notrufnummer 142 
kostenlos und leicht rund um die Uhr erreichbar. 

Im Juli 2012 wurde die Sozialberatungsstelle in St. 
Georgen an der Gusen durch Frau Monika Kainz als 
neue Leiterin übernommen. 

Hauptberuflich ist die 3 - fache Mutter in der mobilen 
Altenbetreuung der Caritas im Mühlviertel tätig. 

In der Beratungsstelle erhalten sie kostenlos und  
vertraulich folgende Leistungen:
• Hilfe bei der Antragstellung für 
soziale Unterstützung

• Begleitung beim Erstkontakt mit
anderen Sozialorganisationen

• Orientierung und Beratung in 
schwierigen Lebenssituationen

Informationen erhalten sie zu 
folgenden Themen:
• Regionale und überregionale Hilfsangebote
• Mobile und stationäre Hilfe bei Krankheit u. Alter
• Familien und Erziehungsfragen

• Sozialhilfe
• Sachwalterschaft
• Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten
• Schuldnerhilfe
• Psychologische Beratung

Öffnungszeiten:
Jeden Donnerstag 14:00 - 16:30 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung unter der
Tel. Nr.: 0676/87766842

oder per E-Mail unter folgender Adresse:
sbs.stgeorgen.gusen@caritas-linz.at

Neue Leitung - Sozialberatungsstelle

Telefon Seelsorge - Notruf 142
4040 Linz, Schulstraße 4 
Tel.: 0732 / 731313
E-Mail: telefonseelsorge@dioezese-linz.at
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Silvesterwanderung
Start: Montag, 31.12.2012, 9:00 Uhr, Raika
Ansprechpartner: Thomas Wöhrleitner,  
0676 / 842 100 90

Yoga für Schwangere
Start: Donnerstag, 10.01.2013
Anmeldung: Familienbundzentrum Katsdorf

Yoga - Körper, Geist und Seele im Einklang
Start: Donnerstag, 10.01.2013
Anmeldung: Familienbundzentrum Katsdorf

Psychogymnastik - Kraft der Gedanken
Start: Dienstag, 15.01.2013
Anmeldung: Familienbundzentrum Katsdorf

Erste-Hilfe bei Säuglings- und Kinder-
notfällen
Start: Freitag, 18.01.2013
Anmeldung: Familienbundzentrum Reiser

Yoga - Der Weg zu mehr Gelassenheit
Start: Dienstag, 05.02.2013
Anmeldung: Volkshochschule Katsdorf

KatsdorfGesunde Gemeinde

Voraussichtlich ab 1. März 2013 steht im  
Wohnhaus Katsdorf, Gusenstraße 9 die  
Wohnung Nr. 4 zur Verfügung.

Die Wohnung hat eine Nutzfläche von 67,06 m². 
Die einmaligen Kosten (Sicherstellungs- 
kaution, Vergebührung des Mietvertrages) 
belaufen sich auf einen Betrag von € 2.445,12. 
Die mtl. Gesamtmiete exkl. Heizkosten beträgt 
€ 509,68. Den Bewerbungsbogen finden 

Sie auf www.katsdorf.at unter 
Gemeindeamt - Wohnungen - 

Fragebogen für Wohnungswerber!

Wohnungsvergabe im Haus Gusenstraße 9

Interessenten werden ersucht, bis spätestens  
10. Dezember 2012 entsprechende Wohnungs- 
ansuchen schriftlich - mit dem Wohnungswerber- 
Fragebogen - im Gemeindeamt einzubringen. 

Bei der Wohnung handelt es sich um eine nach 
dem WBF-Gesetz geförderte Wohnung und 
kann daher auch nur an begünstigte Personen 
vermietet werden. Begünstigte Person ist jede 
Person, die 
a) beabsichtigt, die Wohnung ausschließlich zur 
Befriedigung ihres dauernden Wohnbedüfnises 
zu verwenden, 

b) die eigenberechtigt ist und 
c) deren Jahreshaushaltseinkommen (2011) die     fest-
gelegten Einkommensgrenzen nicht übersteigt. 

Daher ist das Einkommen des Wohnungswer-
bers bzw. der haushaltszugehörigen Personen 
durch Vorlage des Jahreslohnzettels 2011 nach-
zuweisen.
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EinBlick in den Gemeinderat
Sitzungsergebnisse vom 15. November 2012

TOP 1) Berichte des Bürgermeisters
Der Bürgermeister berichtet von 

• der Verleihung des Regionalitätspreises der OÖ. 
Rundschau an das Kino Katsdorf und gratuliert sehr 
herzlich zum qualitätsvollen Kinoprogramm;

•  den zwei Stellenausschreibungen im Bereich der 
Gemeindeverwaltung;

• den gewährten Landesförderungen von:
LH Dr. Pühringer - € 700,- für die Kinderferien- 
aktion,
LHStv. Hiesl - über die Unterstützung für das 
Gehsteig- und Straßenbauprogramm in den Jahren 
2013 bis 2015,
LR Entholzer - € 7.631,- für Jugendtaxi und 
Gehsteige,
LR Anschober - € 6.774,- für die Photovoltaikanlage 
der Volksschule,
LR Hiegelsberger - € 125.000,- für die Sanierung 
und Erweiterung der Volksschule

• der Planung des Ausbaus des Kindergartens 
für eine zusätzliche Kindergarten- und eine 
Krabbelstubengruppe, der voraussichtliche 
Gesamtaufwand beträgt ca. € 710.000,- das Projekt 
liegt jetzt zur Prüfung beim Land OÖ.

• Gehsteigbau zwischen Standorf und Nöbling, der 
sehr zügig und in gutem Einvernehmen mit den 
Grundanrainern voranschreitet,

• der Verlegung einer Stromleitung an der Linzer 
Straße durch die Linz AG, 

• der erfolgreichen Ablegung der Standesbeamten-
prüfung durch den Gemeindebeamten Karl Plotz,

• dem Pensionsantritt des Gemeindebeamten Robert 
Hetzmannseder mit 01.11.2012 und dankt für seine 
mehr als 44-jährige Tätigkeit im Gemeindeamt, er 
hat sich durch Genauigkeit und wertvolle Kollegialität 
ausgezeichnet.

TOP 2) Anträge des Familien-, Sozial- u. Kultur-
ausschusses:
a) Wohnungsvergabe Gusenstraße 7/2
b) Weihnachtsaktion 2012 für über 80jährige und 

Personen mit Beeinträchtigung
c) Haustafelaktion in Kooperation mit dem Heimat- 

verein und dem Dorfentwicklungsverein
 - GV DI. Josephus Reisinger
zu a) Die Wohnung wurde an Hr. Andreas Wahl 
vergeben.
zu b) Es werden 87 Personen von den Mitgliedern 
des Gemeindevorstandes und 7 Personen 
mit Beeinträchtigung von den Mitgliedern des 
Sozialausschusses besucht.
zu c) Der Heimatverein hat schon im Vorfeld die Ge-

schichte von „Häusern mit Geschichte“ im Ortszentrum 
erhoben. Nun soll allen Hausbesitzern im Gemeinde-
gebiet angeboten werden bei dieser Aktion mitzuma-
chen. Die weitere Abwicklung soll in Kooperation mit 
dem Dorfentwicklungsverein, dem Heimatverein und 
der Gemeinde erfolgen. Eine Bürgerbeteiligungsveran-
staltung soll im Frühjahr stattfinden.

TOP 3) Prüfungsbericht des örtl. Prüfungsaus-
schusses vom 20.09.2012
GR Nesser verliest den Prüfungsbericht, er wird ein-
stimmig zur Kenntnis genommen.

TOP 4) Antrag des Gemeindevorstandes: Nach-
tragsvoranschlag für das Finanzjahr 2012 
- Bgm. Ernst Lehner

Der Bgm. berichtet ausführlich über die Summen des 
Nachtragsvoranschlages der auch die Überschüsse 
und Fehlbeträge aus dem Rechnungsabschluss 2011 
enthält. Nach der Beantwortung von Anfragen wird 
dem Nachtragsvoranschlag 2012 einstimmig zuge-
stimmt.

TOP 5) Antrag des Gemeindevorstandes: 
Subventionen für das Finanzjahr 2013 
- Bgm. Ernst Lehner

Zusätzlich zu den im Gemeindevorstand beschlosse-
nen Änderungen wird die Auszahlung eines Betrages 
von € 50,- für ein Studententicket beschlossen. Nach 
der Beantwortung von diversen Anfragen  werden die 
vorgeschlagenen Subventionen einstimmig beschlos-
sen.

TOP 6) Antrag des Gemeindevorstandes: 
Darlehen Kommunalkredit Austria, Erhöhung des 
Zinsaufschlages  - Bgm. Ernst Lehner
Die Kommunalkredit Austria passt den Zinssatz des 
Darlehens für Hort- und Musikheimbau ab 01.01.2013 
auf den Wert des 6-Monats-Euribors + 0,75 % Zin-
saufschlag an. 

TOP 7) Anträge aus dem Bereich des Bau- und 
Straßenausschusses: 

a) Bebauungsplan Nr. 43 - Helbich, Standorf; 
Einleitung des Verfahrens

b) Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 3.1 - 
Mühlberger; Einleitung des Verfahrens

c) Dienstbarkeitsvertrag Raab
 - Vzbgm. Wolfgang Greil
zu a) und b) Der Einleitung beider Verfahren wurde 
nach kurzer Beratung einstimmig zugestimmt.

zu c) Der Verlegung von Erdkollektoren in einem 
Teilbereich des Spielplatzes Bachweg wurde 
zugestimmt, weil auf dem eigenen Grundstück der 
Fam. Raab ein Sammelkanal verläuft und dadurch eine 
Verlegung der Kollektoren dort nicht möglich war.
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Dieser Bericht stellt nur einen Auszug aus 
der Gemeinderatssitzung dar. 

Der vollständige Inhalt kann im genehmigten 
Sitzungsprotokoll nachgelesen werden.

Mit 1. November 2012 wechselte unser langjähriger 
Gemeindebuchhalter in den Ruhestand.

Er ist am 01.08.1968 in den Gemeindedienst einge-
treten und war 44 Jahre und 3 Monate im Gemeinde-
amt tätig. Er zeichnete sich vor allem durch seine Ge-
nauigkeit und seine fachliche Kompetenz aus. Auch 
als Kassenführer hat er in den Jahren 1972 - 1987 
das Gemeindegeld sorgsam verwaltet.

Als Standesbeamter hat er seit 1981 unzählige Paare 
verheiratet und zahlreiche Geburten und Todesfälle 
dokumentiert. 

FOI Robert Hetzmannseder ist im Ruhestand

Volksbefragung 2013 
Eine Information des Bundesministeriums für Inneres

Die Frage wird lauten:
a) Sind Sie für die Einführung eines Berufsheeres und eines bezahlten freiwilligen Sozialjahres
      oder
b) sind Sie für die Beibehaltung der allgemeinen Wehrpflicht und des Zivildienstes?

Volksbefragung am Sonntag, 20. Jänner 2013 
im Wahllokal VS-Katsdorf von 8 - 15 Uhr.

ACHTUNG - für die Volkbefragung gibt es nur 1 Wahllokal
Stimmberechtigt sind:
• österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger, die spätestens am Tag der Volksbefragung 
(20.Jänner 2013) 16 Jahre alt werden und ihren Hauptwohnsitz in Österreich haben;
• Auslandsösterreicherinnen und Auslandsösterreicher, die ihren Hauptwohnsitz im Ausland haben und 
in der Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde eingetragen sind.

Durch seine Kollegialität ha-
ben wir sehr gerne mit ihm 
zusammen gearbeitet und 
konnten viel von seinem  
großen Fachwissen profi- 
tieren. 

Wir wünschen ihm  
alles Gute im wohlverdienten  
Ruhestand.

TOP 8) Ergänzung des Vertrages mit Fa. Huemer 
Kompost GmbH. - Berichterstatter: Bgm. Ernst Lehner

Eine Zusatzvereinbarung zur Übernahme von Baum- 
und Strauchschnitt musste abgeschlossen werden, da 
eine Übernahme durch die AVE nicht mehr möglich 
ist.

TOP 9) Antrag der Fraktion der Grünen: „Beschluss: 
Die Gemeinde Katsdorf wird Energiespargemeinde 
(E-GEM)“  - Berichterstatterin: GR Martina Eigner

Da die Gemeinde - wie in der Gemeindezeitung im 
Oktober berichtet - bei „www.energiespargemeinde.
at“ mitmacht und seit 10 Jahren laufend Energiespar 
aktionen organisiert, wurde der Antrag des Obmannes 
des Umweltausschusses auf Weiterführung der jetzi-
gen Möglichkeiten mehrheitlich angenommen. 

TOP 10) Allfälliges / Anträge aus den Fraktionen

Diverse Anfragen wurden  bzw. sollen bei der nächsten 
GR-Sitzung beantwortet werden. Einladungen 
zu Veranstaltungen des Obstbauvereins, der 
Heimatvereinsausstellung „Wirtschaft in Katsdorf“ und 
zum Weihnachtsmarkt werden ausgesprochen. Mit den  
Aktivitäten der Aktion „Familienfreundliche Gemeinde“ 
wurde eine Nominierung in den TOP 10 des Felix 
Familia Preises erreicht.

Alle Tagesordnungspunkte - ausgenommen TOP 9) - 
wurden einstimmig beschlossen.

Stimmabgabe persönlich mit amtlichem Lichtbild-
ausweis:
• im Wahllokal in der Hauptwohnsitz - Gemeinde 
oder

mit Stimmkarte:
• in einem Wahllokal in jeder Gemeinde Österreichs
• vor einer „fliegenden Wahlbehörde“
• per Briefwahl

Stimmkarten können ab 14. Dezember versendet 
werden!

Informationen:
www.volksbefragung2013.at
Tel.: 0800 500 180 (gebührenfrei)
(Mo-Fr 08:00 - 13:00 Uhr)
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Veranstaltungen OÖ. Familienkarte

Die aktuellen Highlights mit der OÖ Familienkarte 
für die Monate November 2012 – Jänner 2013. 

• Salzburg erleben und genießen!
Das „Haus der Natur“ und der „Zoo Salzburg“ be-
grüßen die oö. Familien mit einer Halbpreisaktion: 
Weitere Informationen erhalten Sie auch auf www.fa-
milienkarte.at bzw. www.salzburg-zoo.at bzw. www.
hausdernatur.at

• Willkommen im Tiergarten Schönbrunn
Weitere Informationen sind auf www.familienkarte.at 
bzw. www.zoovienna.at nachzulesen. Tipp: Nutzen 
Sie die OÖ Familienkarte als Vorteilscard und reisen 
Sie stressfrei mit der Bahn. Fahrplanauskunft auf 
www.oebb.at bzw. www.westbahn.at

• Mit der OÖ Familienkarte zu den schönsten  
Krippenausstellungen
Gönnen Sie sich eine Auszeit und genießen Sie 
die wunderbare, besinnliche Weihnachtszeit ge-
meinsam mit Ihrer Familie. Die genauen Öff-
nungszeiten und weitere Informationen sind auf  
www.familienkarte.at nachzulesen.

• Ein ganzes Dorf aus Lebkuchen 
Vom 02.12 bis 23.12.2011 gibt es 50 % Ermäßigung 
auf den Familieneintritt (inkl. Felsbildermuseum): 
4,50 Euro (statt 9 Euro). Informationen: www.famili-
enkarte.at bzw. www.felsbildermuseum.at

• Eisrausch – Winterzauber über den Dächern 
von Linz
Vom 21.12.2012 bis 24.02.2013 ist die Linzer Innen-
stadt wieder Treffpunkt für alle großen und kleinen 
Eislauf-Fans. Die genauen Öffnungszeiten und wei-
tere Informationen erhalten Sie auf 
www.familienkarte.at bzw. www.eisrausch.at

• Auf zum Pistenspaß – aber nicht ohne Helm!
Einen kostengünstigen Schihelm zum Preis von  
25 Euro können Sie – solange der Vorrat reicht - im 
Online-Shop auf www.familienkarte.at bestellen (zzgl. 
4,99 Euro Versandkosten/Gesamtbestellung).

• Ski-Opening am Sternstein am 8. und 9.12.2012 
Gratis-Tagesschikarten für OÖ Familienkarten- 
Inhaber für diese beiden Tage. Den Gutschein gibt 
es online auf www.familienkarte.at ab Sonntag, 
02.12.2012. 

• Aktion Pistenfloh – 
  kostenloser Anfänger-Schikurs
Auch heuer lädt das Familienreferat des Landes 
Oberösterreich jene Kinder zu einem kostenlosen 
Kinder-Schikurs ein, die zwischen 
01.09.2002 und 31.08.2006 geboren sind.  
Nähere Informationen zur Aktion finden Sie auf  
www.familienkarte.at

• Weihnachtsmuseum in der Christkindl-
stadt Steyr - Weitere Informationen sind auf 
www.familienkarte.at bzw. www.steyr.info zu finden.

• Familienschitage mit der OÖ Familienkarte
Die Karten gibt es ausschließlich im Vorverkauf bei 
allen oö. Raiffeisenbanken ab 30.11.2012 gegen  
Vorlage der OÖ Familienkarte. Mehr Infos auf  
www.familienkarte.at

• 2. Staffel-Marathon für Familien steht an!
Vier Läufer teilen sich die gesamte Marathon- 
distanz, wobei dabei das Gemeinschaftserlebnis im 
Vordergrund steht. Startgeld: 70 Euro. Anmeldung 
und Informationen sind auf www.familienkarte.at 
nachzulesen.

• Newsletter für Elternbildungsveranstaltungen
Als besonderen Service können Sie ab sofort 
den kostenlosen Newsletter für Elternbildungs- 
veranstaltungen abonnieren. Einfach das Formular 
auf www.familienkarte.at ausfüllen.

• „Mein erstes Kinoerlebnis“ am 2 Jänner 2013
Am 2. Jänner 2013 um 14 Uhr wird der Film „Janosch 
- Komm, wir finden einen Schatz“ in einer liebevollen 
Verfilmung bei Starmovie in Ried, Regau, Peuerbach, 
Steyr und Liezen gezeigt. Alle Informationen sind auf 
www.familienkarte.at nachzulesen.

• Mit Schneeschuhen durch den Märchenwald
Begleitet von einem Ranger kann das Gebiet des 
Nationalparks Kalkalpen am 5. und 23. Jänner 2013 
von Familien auf Schneeschuhen erwandert werden. 
Informationen: www.familienkarte.at

• Tierisches Erlebnis in Schmiding
Zahlreiche faszinierende Tierbegegnungen er-
warten Familien im Aquazoo und Arthropodenzoo  
Schmiding. Infos unter www.familienkarte.at und 
www.zooschmiding.at

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen 
finden Sie auf www.familienkarte.at. 

Dort können Sie auch unseren Newsletter abon-
nieren und Sie werden immer rechtzeitig über alle 
Highlights informiert.



- 13 -

Felix Familia

Das OÖ Familienreferat hat eine Vorauswahl aus den 
eingereichten Projekten getroffen. Im Anschluss da-
ran hatte die Bevölkerung die Möglichkeit, mit einer 
Stimmenabgabe ihr(e) Lieblingsprojekt(e) zu wählen 
und damit die Entscheidung einer Fachjury bei der 
Preisvergabe zu unterstützen.

Wir danken Ihnen sehr herzlich für Ihr Interesse an 
der familienfreundlichen Arbeit unserer öffentlichen 
Einrichtungen. Am 20. November 2012 erfolgte die 
Entscheidung der Jury über den Landesfamilienpreis 
Felix Familia 2012. Unser Projekt schaffte es unter 
die TOP10. Die Gemeinde Katsdorf dankt allen Mit-
bürgern die für uns gevotet haben.

Tageselternausbildung

Mit einer Ausbildung zu zwei Berufen: Tagesmutter/-
vater & Helfer/in in Oö. Kinderbetreuungseinrich-
tungen. Der erste kombinierte Lehrgang startet im  
Frühjar 2013.

Nach dem erfolgreichen ersten Durchgang der Ta-
geselternausbildung bietet der OÖ Familienbund 
auch im nächsten Jahr ab 8. März 2013 wieder einen 
pädagogischen Lehrgang an. Diesmal sogar einen 
kombinierten, mit dem die Absolvent/innen anschlie-
ßend in 2 Berufen arbeiten können: als Tagesmutter/-
vater und als Helfer/in in einem Kindergarten, einer 
Krabbelstube oder einem Hort. „Unsere Zweifach-
Ausbildung hat den großen Vorteil, dass man mit 
einem Lehrgang zwei Berufsabschlüsse erhält. Man 
kann also anschließend in unterschiedlichen Berufen 
gleichzeitig tätig sein bzw. einfach - ohne zusätzliche 
Weiterbildungen - zwischen den Jobs wechseln“, 
hebt Familienbund-Landesobmann LAbg. Mag.  
Thomas Stelzer positiv hervor.

Der kombinierte praxisorientierte Lehrgang richtet 
sich an Frauen und Männer ab 18 Jahren, die Freude 
an der Arbeit mit Kindern haben, kommunikativ sind 
und an einer abwechslungsreichen, erfüllenden und 
verantwortungsvollen Tätigkeit interessiert sind. Wer 
anschließend als Tagesmutter/-vater tätig sein möch-
te, sollte noch über kindgerechte Räumlichkeiten ver-
fügen. Die viermonatige Ausbildung, die im Familien-
bundzentrum Linz-Kleinmünchen stattfindet,dauert 
von 8. März bis 28. Juni 2013 und umfasst insgesamt 
172 Unterrichtseinheiten (UE). Im theoretischen Teil 
(132 UE) wird man unter anderem auf die Aufgaben 

in den Bereichen Kinderbetreuung, Erziehung und 
Bildung einschließlich der Ersten Hilfe vorbereitet. 
Während eines zweigeteilten Praktikums (40 UE) bei 
einer aktiven Tagesmutter sowie in einer Kinderbe-
treuungseinrichtung lernen die Teilnehmer/innen den 
künftigen Arbeitsalltag näher kennen und können 
dort schon erste praktische Erfahrungen sammeln. 
Ausgebildete Tagesmütter/-väter haben eine gute  
Jobaussicht in diesem Beruf beim OÖ Familien-
bund. 

Anmeldung und weitere Infos unter:
0732/60 30 60 11

Gebühr: 
670,- Euro für Familienbund-Mitglieder
690,- Euro für Nicht-Mitglieder 
tageseltern@ooe.familienbund.at oder 
www.ooe.familienbund.at
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Art des Laufes: Straßenlauf
Nachnennungen: Sonntag, 16. Dezember 2012, 
ab 10:00 - 12:00 Uhr im Gasthaus Fischill, 1. Stock
ACHTUNG: Bei Abholung der Startnummer erhält 
jeder Teilnehmer einen Einkaufsgutschein der Fa. 
Sport Öhner!
Parkmöglichkeiten: Gasthaus Fischill, Gemeinde-
amt Katsdorf, Volksschule Katsdorf
Startgeld Erwachsene: 
Voranmeldung: € 10,00 / Nachmeldung: € 13,00
Startgeld Jugendliche:
Voranmeldung: € 7,00 / Nachmeldung: € 9,00
Voranmeldung: 
- Einzahlung des Startgeldes bis spätestens Di.,  
  11.12.2012 auf das Konto: 80100727305,  
  BLZ: 34111, RB Katsdorf
- e-mail:  foissner@funkinternet.at  oder
- Internet:  www.askoe-katsdorf.at
Streckenlänge: 
1 Runde =  3.614 m 
2 Runden =  7.228 m (Streckenrekord: 22,29 min)

Duschen & Umkleiden: Volksschule Katsdorf
Preise: Pokale, Medaillen; 
Hauptpreis: Laufausrüstung im Wert v. € 350,00! 
Tombola: Startnummernverlosung mit tollen Waren-
preisen (Laufschuhe, Laufjacke, Winterlaufhose,...)
Siegerehrung: ca. 15:30 Uhr; Gasthaus Fischill
Sanitätsdienst: Rotes Kreuz St. Georgen/Gusen
Streu- & Räumdienst: Gemeinde Katsdorf

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt! 
Für Unfälle, Diebstähle u. ä. übernimmt der Veran-
stalter keine Haftung!

Die Veranstaltung wurde vom OLV genehmigt und 
wird nach dessen Bestimmungen durchgeführt. Den 
Anordnungen des Streckenpersonals ist unbedingt 
Folge zu leisten.

Die „ASKÖ-Katsdorf“ und die „Naturfreunde Orts-
gruppe Katsdorf“ wünschen allen Läuferinnen und 
Läufern eine angenehme Anreise und viel Erfolg 
beim Lauf!

27. Katsdorfer
Altjahrslauf

Am Ortsplatz in Katsdorf

ÖLV 3108/12

16. Dezember 2012

Bitte wenden !
FG

!! 200,00 € Preisgeld für einen neuen Streckenrekord !!
(Streckenrekord über 2 Runden: 22,29 Min.)

Infos unter www.askoe-katsdorf.at und www.naturfreunde-katsdorf.net

Ortsgruppe Katsdorf

Stöckler Dominik
Baderberg 3, 4223 Katsdorf

0650/7770060
www.vibrogym-stoeckler.at

Kinderlauf

Staffellauf

Hobby- und Hauptlauf

(850 m)

(850 m) für einen karitativen Zweck

(3,6/7,2 km) -

-
-

Start: 12:30 Uhr

Start: 13 Uhr

Start um 13:30 Uhr
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Kino Katsdorf  informiert

JAMES BOND 007: SKYFALL

Daniel Craig kehrt zurück als James Bond 007 in SKY-
FALL, dem 23. Abenteuer der am längsten laufen-
den Filmreihe der Kinogeschichte. In SKYFALL wird 
Bonds Loyalität M gegenüber auf eine harte Probe 
gestellt, als seine Vorgesetzte von ihrer Vergangen-
heit eingeholt wird. Als der MI6 unter Beschuss gerät, 
muss 007 die Angreifer aufspüren und unschädlich 
machen, ohne Rücksicht auf den Preis, den er selbst 
dafür zahlen muss.

Niko 2 - kleines Rentier, großer Held

Niko ist betrübt. Eigentlich dachte das kleine Rentier, 
dass seine Eltern wieder zusammenkommen wür-
den. Stattdessen holt Mutter Oona kurz vor dem Fest 
ihren neuen Partner Lenni ins Haus und der bringt 
auch noch seinen kleinen Sohn Jonni mit. Niko ist 
wenig begeistert und wünscht sich nichts sehnlicher, 
als dass der nervige neue Stiefbruder schleunigst 
verschwindet. Seine Hoffnung erfüllt sich prompt, 
als Jonni von einer Gruppe von Adlern im Auftrag 
der schurkischen weißen Wölfin entführt wird. Vom 
schlechten Gewissen geplagt, weil er eigentlich auf 
ihn aufpassen sollte, macht sich Niko auf die Suche 
nach dem Geschwisterkind u. a. mit dem Wieselmäd-
chen Wilma. (deutsche Stimme: Yvonne Catterfeld) 
Im Kino Katsdorf selbstverständlich auch in 3D!

Freitag 07.12.2012 18:00 Uhr
Samstag 08.12.2012 20:15 Uhr
Sonntag 09.12.2012 20:15 Uhr

Samstag 08.12.2012 14:00 Uhr
Sonntag 09.12.2012 14:00 Uhr

Das Geheimnis der Feenflügel

Zum ersten Mal auf der großen Kinoleinwand! Mit 
Tinkerbell wird der Winter 2012 aufregend zauber-
haft, denn wir entdecken die fantastische Welt der 
Winterfeen und erleben ein ganz neues, unglaubli-
ches Abenteuer!

Mit wunderbaren Bildern, charmanten neuen Charak-
teren und liebenswertem Humor wird diese abenteu-
erliche Geschichte die Herzen aller im Sturm erobern 
– in beflügelndem 3D!

Samstag 08.12.2012 15:30 Uhr
Sonntag 09.12.2012 15:30 Uhr

Lichtspiele Katsdorf
Gemeindeplatz 1
4223 Katsdorf
Tel.: 0699/11369532
E-Mail.: kinokatsdorf@speed.at
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FF-KATSDORF    FF-LUNGITZ   FF-RUHSTETTEN

Herbstübung 2012
Am 19.10.2012 fand die diesjährige Herbst-
übung der Freiwilligen Feuerwehr Katsdorf 
statt. Übungsannahme war eine eingeklemmte  
Person in einem Schacht beim Bauhof. Die Auf-
gabenstellung für unsere Kameraden bestand 
darin die eingeklemmte Person zu befreien - be-
sondere Schwierigkeit hierbei war ein undich-
ter Benzintank in der Nähe des Opfers. Unter  
Einsatz des Notrettungsarztes und Leitern  
gelang es schließlich das vermeintliche Opfer zu 
retten und es dem Roten Kreuz zu übergeben. 
Der defekte Bezintank wurde abgedichtet.

Weitere Termine:
- 07.12.2012 17:00 Uhr Punschstand FF-  
  Haus Katsdorf
- Friedenslichtaktion der FF-Jugend am  
  24.12.2012
- 05.01.13 20:00 Uhr FF-Ball GH Fischill

Feuerwehrausflug am 06.10.2012
Unser Feuerwehrausflug war wieder ein großer 
Erfolg. Wir hatten eine Führung durch das Stift 
Schlägl und die Feuerwehr Schlägl am Vormittag. 
Nach dem schönen Mittagessen im Gasthaus 
Sonnenhang besuchten einige unserer Kame-
raden den Hochseilgarten und andere wander-
ten beim schönsten Wetter zum Moldaublick. 
Danach gab es noch eine Jause bei unserem  

Ehrenkommandanten im Gasthaus Scheuchen-
egger. Wir bedanken uns für die rege Teilnahme.

Weitere Termine:
- 28. u. 29.12.2012 Punschstand’l der FF- 
  Lungitz ab 16:00 Uhr beim FF-Haus Lungitz

Die FF Ruhstetten trauert um E-AW Johann 
Reichl
Am Freitag den 28. September 2012 verstarb  
unser langjähriger Kamerad, Ehren-Amtswalter 
Johann Reichl im 86. Lebensjahr. Die Kameraden 
geleiteten Johann auf seinem letzten Weg am  
3. Oktober 2012 in der Pfarrkirche Ried/Rdm.
Johann Reichl war insgesamt 69 Jahre bei 
der Feuerwehr, davon 30 Jahre im Komman-
do als Kassier tätig. In seine Zeit fielen unter  

anderem der Zeughaus-
Neubau 1958, die Anschaf-
fung der 1. Sirene (1959), 
die Anschaffung des  
VW-Bus (1961) und des 
ersten Kleinlöschfahrzeugs 
Ford Transit (1972). 
Wir werden Johann 
immer ein ehrendes  
Andenken bewahren.

Herbstübung der FF Ruhstetten
Bei der diesjährigen Herbstübung wurde der 
angelegte Trinkwasserteich für die Pferde vom 
„Bau´n z´Ruhstetten“ (Fam. Mayrhofer) beübt, 
um festzustellen ob er im Ernstfall als Was-
ser-entnahmestelle geeignet ist - mit positivem  
Ergebnis.

Weitere Termine:
-Ruhstettner Punschstand´l:
Samstag 15.12. ab 16 Uhr  
Sonntag 16.12. ab 14 Uhr
-Friedenslichtaktion der FF-Jugend:
Montag 24.12.2012


